
1 
 

MAHADEVI – Verein zur Förderung von  

Frauenprojekten in Nepal e.V.  
Reinhold Keller, 1. Vorsitzender, 

Konnenbergstr. 10, 73614 Schorndorf; 

0718164780 - info@verein-mahadevi.de;  

www.verein-mahadevi.de  

Mahadevi aktuell – Im Dezember 2023 

Liebe Mitglieder, Freunde, Förderer und Interessierte an der Arbeit unseres Vereins Mahadevi e.V! 

Diese Ausgabe von Mahadevi aktuell im Dezember 2023 verantwortet erstmals ein neuer Vorstand. 

Detlef Gründel, der den Verein vor 16 Jahren aus der Taufe gehoben hat, ist auf eigenen Wunsch vom 

Vorsitz zurückgetreten. Als Nachfolger bin ich, Reinhold Keller, seither Kassier und Mitbegründer von 

Mahadevi, bei der Mitgliederversammlung am 23.11.2023 zum Vorsitzenden gewählt worden. Ich 

bedanke mich für das Vertrauen und hoffe auf gute Zusammenarbeit. Ermöglicht wurde diese Lösung 

dadurch, dass Verena und Armin Lutz zusammen die Kasse übernommen haben. Zudem bleiben die 

seitherigen Vorstandsmitglieder Beate Ternberger (2.Vorsitzende) und Barbara Erhardt (Schriftführerin) 

in ihren Ämtern. Und: Wir haben einen Beirat, der uns berät und auch Aufgaben übernimmt – nach dem 

afrikanischen Sprichwort: „Wenn alle den Himmel hochhalten, wird 

niemand müde.“ Beiräte sind Detlef Gründel, Brigitte Spieth und 

Christiane Riedel (noch nicht auf dem Foto).  

 

 

 

 

 

Mr President, 

Detlef Gründel – danke für 16 Jahre Vereinsführung, 

für viele Impulse, viele Sitzungen, etliche Reisen nach 

Nepal, den Aufbau etlicher Netzwerke, auf die wir 

aufbauen können. Danke für die Basis, das sehr gute Verhältnis zu unseren Partnern vor Ort. Damit 

einher geht ein von beiden Seiten spürbares großes Vertrauen , welches uns die Arbeit sehr erleichtert. 

Danke auch für die Impulse zu vielen Benefizveranstaltungen, ohne die der Verein kaum überleben 

könnte. Lasse es etwas ruhiger angehen – es ist beruhigend, dass du weiterhin im Beirat und für den 

Kontakt zum Mahadevi Women Education Center in Patan zuständig sein wirst.  

 

  

  

  

  

  

  

  

 

Detlef wurde von der Mitgliederversammlung einstimmig zum Ehrenmitglied 

ernannt und mit einem Geschenkkorb - auch für seine Frau Helga - geehrt.  

 

 

 

Der Vorstand mit Beiräten, von links: Brigitte, Verena, 
Reinhold, Beate, vorn Barbara u. Detlef, noch nicht au dem 
Bild Christiane Riedel und Armin Lutz 

mailto:info@verein-mahadevi.de
http://www.verein-mahadevi.de/
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Herzlichen Dank an Dagmar Leippert (rechts) und Günther 

Seybold (Mitte),die seit Jahren in bewährter Art und Weise 

als Kassenprüfer fungieren – und dies auch weiter tun 

werden. 

 

 

 

Was war sonst noch? 

Benefizveranstaltung am 21. Oktober 2023 mit Bianca Maria Uhl  

Zum dritten Mal trat Frau Uhl für den Verein Mahadevi e.V. im 

Bürgerhaus in Baltmannsweiler auf. Seit 2018 ist Bianca Maria Uhl mit 

ihrer Hündin Rosa mehrtägig in den Alpen unterwegs und das mehrmals 

pro Jahr. Nicht selten werden mehr als 1000 Höhenmeter pro Tag 

bewältigt. Das besondere Wander-Duo war schon im Lechquell-Gebirge, 

im Rätikon, im Verwall und in der Brenta unterwegs. Dabei ist das 

Wandern für Bianca Maria Uhl mehr, als einfach nur unterwegs sein oder 

sich sportlich betätigen. Es ist eine Quelle der Inspiration, der Kraft und 

der Ruhe: „Wenn Füße wandern, wandern auch Gedanken und der 

Ideenbrunnen beginnt zu sprudeln“. Die Benefizveranstaltung mit 

zahlreichen Erlebnissen und Bildern und Liedern zum Piano fand am 

21.10.23 im Bürgerhaus in Hohengehren statt. Die ZuschauerInnen waren 

sehr angetan – an einen neuen Vortrag im kommenden Jahr über eine 

Wanderung durch die Pyrenäen ist gedacht.  

 

Zweimal eine Reisereportage über die Reise im April nach Nepal: Die etwas andere Nepal-Reise – 

Bildervortrag mit Dr. Beate Ternberger und Reinhold Keller – Am 28.10.2023 in Schorndorf und am 

4.11.2023 in Esslingen:  

Im Frühjahr diesen Jahres führte eine Reise zwei 

Vorstandsmitglieder, Dr. Beate Ternberger und Reinhold Keller, zu 

den Schulprojekten und auf eine mehrtägige Wanderung bei 

Pokhara. Ihr Vortrag vermittelt einiges vom Leben und den 

Vorstellungen der Einheimischen und ihren Familien, vor allem der 

lernenden Frauen in den Schulen. Die beiden führten etliche 

Interviews mit Lehrerinnen und Schülerinnen. Diese öffneten sich 

und erzählten, welche Bedeutung das Lernen für sie hat und 

welche Zukunft sie für sich sehen. Neben der Schönheit und Würde 

der Menschen zeigte der Vortrag auch manches von der Schönheit 

und Würde der Landschaften Nepals. Die beiden Vorträge in der 

VHS Schorndorf und in der Begegnungskirche in Esslingen waren 

gut besucht. 

Es gibt diesen Vortrag noch ein drittes Mal – am Samstag, 24. 

Februar 2024 in Plochingen, 19.30Uhr im Gemeindezentrum St. 

Konrad, Hindenburgstr. 57.  
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18. November 2023: „Heinz und die Bembel“ spielten für Mahadevi – eine Band voller Perfektion und 

Polyester  

Am Samstag, 18. November, bespielte die 6-Mann-Band von „Heinz und die Bembel“ das ehrwürdige 

Bürgerhaus in Hohengehren. Und wie!!! Nach drei Stunden voller erstklassiger musikalischer Perfektion 

und liebenswürdig-anarchischer Wortbeiträge wollten die Zuhörer 

des Benefizkonzerts die restlos überzeugenden Musiker nicht von 

der Bühne lassen. Die gecoverten Songs werden oft in einen 

neuen skurrilen Zusammenhang gestellt – aus Johnny Cashs Ring 

of fire (der Liebe) wird ein Ring of fire nach dem Genuss von Chili 

con carne.  Einer wie der andere der mit Perücken und 

Polyesterklamotten ausgestatteten Musiker spielt exakt getimt 

und doch nonchalant lässig. Aus den vielen Hits der 70er Jahre sei 

besonders die gnadenlos perfekt getimte Version von Stevie 

Wonders Hit „Superstition“ (Aberglaube) hervorgehoben. Jazz, 

Swing, Country und auch Rock’n Roll – alles ist vom Feinsten. Die 

Songs sind alt, doch in der Bembel-Version auf besondere Weise 

erfrischend neu! Es hätten sich noch etwas mehr Menschen 

aufmachen können. Alle im Bürgerhaus - die Musiker, das 

Publikum wie das Team des Vereins Mahadevi e.V. hatten ihren 

Spaß an einem runden Abend. Eine Neuauflage im kommenden 

Jahr ist geplant.  

Fazit: Wer nicht dabei war, der hat etwas versäumt. 

Und noch etwas ganz Besonderes: Unsere 4. Schule in Salme, das Parvati Women Education Center, 

hat Anfang November ihren Betrieb aufgenommen! 

 

Der Bürgermeister der Nachbargemeinde von Balche, in der sich die 

Saraswati-Schule befindet, hatte sich im April bei Beate und Reinhold um 

eine Schuleröffnung bemüht. Nun stellt die Gemeinde Salme in der 

Grundschule einen Raum kostenfrei zur Verfügung, ggf. auch mehrere 

Räume. Nachdem von uns größere Schulbänke und ein Bodenbelag gegen 

die Kälte (die Frauen sitzen/knien auf dem Boden) beschafft worden 

waren, konnte die Lehrerin, Mrs. Bresh Mayu Tamang, starten. Die 

Unterrichtszeiten könnten bereits am Nachmittag sein, aber tatsächlich 

wird jetzt von 20-22Uhr unterrichtet. Der Grund ist, die Frauen können 

erst nach getaner Haus – bzw. Feldarbeit den Unterricht besuchen. 

Unterricht findet an 6 Tagen von Sonntag bis 

Freitag statt. Die Fächer sind je 2mal Nepali, 

Mathematik und Englisch.  

 

Wir danken unseren 

Projektbeteiligten in Nepal, 

Bürgermeister Binod Tamang, 

unseren beiden Kontaktleuten für 

die Bergschulen, Robin Chamlin    

und Buddha Ghale, für ihren 

Einsatz! Namaste und Danyabad. 

 

Den Schülerinnen und ihrer Lehrerin wünschen wir ein gutes, harmonisches 

Miteinander und den Erfolg, den sie sich wünschen.  

Die Grundschule Salme 

Mrs. Bresh Mayu Tamang 

Unterricht in Salme 
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7. Oktober 2023:  Vereinsausflug zu den Sieben Linden 

zwischen Esslingen und Stuttgart-Rotenberg 

Am 7. Oktober gab es wieder unseren traditionellen 

Vereinsausflug, diesmal organsiert von Barbara Erhardt. 

Von ES-Hohenkreuz ging es bei wunderschönem Wetter 

auf guten Wanderwegen Richtung Stgt-Rotenberg mit 

schönen Ausblicken rundum – auch zur Grabkapelle 

Württemberg. Ein entspanntes Beisammensein in der 

Gaststätte Sieben Linden rundete die gelungene Tour 

ab. 

    

 

Das Erdbeben vom 3. auf den 4.11.2023 in Westnepal im Bereich Chaurjahari/Jajarkot, ca. 500km 

westlich von Kathmandu. Es gab 157 Tote, sehr viele Häuser in dem schwach besiedelten Gebiet sind 

eingestürzt, viele Menschen obdachlos. Wir hatten am Abend des 4.11. unseren Vortrag in Esslingen. 

Spontan haben wir um Spenden für das Hospital in Chaurjahari gebeten, zu dem eine Ärztin aus 

Filderstadt gute Kontakte hat. Die 530€ Spendensumme überwiesen wir dorthin.  

In einer Email wurde uns gedankt: „Das Hospital liegt nur 25 km vom Epizentrum entfernt. So war das 

Krankenhaus-Team sofort vor Ort und konnte sich um die Verletzten und Traumatisierten kümmern. Das 

Hospital hilft von Anfang an: mit Lebensmitteln, Wasser, warmen Decken, Hygieneartikeln.“  

Vielen Dank für die Unterstützung! 

Unsere Schulen waren nicht betroffen. Sie liegen 80 km NNW von Kathmandu bzw. unmittelbar bei 

Kathmandu.  

Ausblick ins Jahr 2024: Demnächst beginnen in der Saraswati-Schule die lang ersehnten Nähkurse. Nach 

kleineren Umbauten im Haus von Buddha Ghale werden wir dort ein Nähzimmer einrichten. 

Hauptsponsor wird auch hier, wie in der Mahadevi-Schule, die Georg-Kraus-Stiftung sein. Danke für die 

tolle Unterstützung! 

In Planung ist eine Nepal-Reise im Oktober 2024. Etliche Unterstützer und Mitglieder haben danach 

gefragt. Florian Gründel wird voraussichtlich, in Zusammenarbeit mit Robin Chamlin, eine Reise zu den 

wichtigsten Sehenswürdigkeiten in und um Kathmandu anbieten.  Des Weiteren sind Besuche unserer 

Schulen geplant. Außerdem ist ein mehrtägiger, moderater Trek angedacht im Langtang-Gebiet. Details 

zu Ablauf, Zeit und Kosten werden rechtzeitig bekannt gemacht. 

 

Zu allen weiteren Aktivitäten mehr im nächsten „Mahadevi aktuell“, auf der Homepage www.verein-

mahadevi.de ODER neu auf Instagram: www.instagram.com/mahadevi2008. Diese Seite wird betreut 

von Sonja Schweizer aus Schorndorf. Danke für die Unterstützung. 

Danke für die vielfältige Unterstützung im zu Ende gehenden Jahr. Allen wünsche ich eine ruhige 

Vorweihnachtszeit, schöne Weihnachtstage und ein gutes, hoffentlich friedlicheres Jahr 2024.  

Auch wenn es schwer fällt nach diesem erneuten Jahr voller schrecklicher Entwicklungen und Kriege -    

vielleicht hat Friedrich Nietzsche mit seinem Satz ja recht: „Der Himmel hat den Menschen als 

Gegengewicht zu den vielen Mühseligkeiten des Lebens drei Dinge gegeben: die Hoffnung, den Schlaf 

und das Lachen.“ 

Bleiben Sie gesund und unserer Arbeit gewogen.  

Mit herzlichen Grüßen und guten Wünschen im Namen des ganzen Vorstandsteams, 

Reinhold Keller 

Blick zur Grabkapelle auf dem Württemberg 

http://www.verein-mahadevi.de/
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